Der Satz des Pythagoras – ein Beispiel für gemeinsames Lernen

Aufgabenbeispiele zum Vernetzen und Anwenden (Leitfaden Seite 18)

erste Anwendungsaufgabe (Aufgabe 1, Leitfaden Seite 19)
Aufgabe 1:
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Bestimme die Länge der Seite x.

Der Operator „Bestimme“ erzwingt die Dokumentation des individuellen Lösungsweges. Dabei muss bei allen Lösungswegen vorangestellt werden, dass es sich um ein rechtwinkliges Dreieck handelt.

Die Aufgabenstellung lässt vielfältige Vorgehensweisen zu:

1. Gliederketten als Hilfsmittel

2. Messen, Nutzen des Maßstabes

3. Rückwärtsarbeiten mit Einzeichnen der Quadrate über den Dreiecksseiten.

4. Rückwärtsarbeiten ohne Einzeichnen der Quadrate.

5. Aufstellen, ggf. Umstellen einer Gleichung

Die scheinbar platzverschwenderische Position der Zeichnung ergibt sich dadurch, dass für ein durchaus denkbares Einzeichnen von Quadraten über den Dreiecks​seiten genügend Platz auf dem Papier bereitgestellt werden soll.

Auf der Grundlage der Vorkenntnisse wird erstmalig die Länge einer Kathete bestimmt. Die Lernenden verfügen hierzu über kein Lösungsschema, d. h. es wird ein Problemlöseprozess initiiert, der einen flexiblen Umgang mit individuellem Vorwissen erfordert (Anwenden und Vernetzen).

Die Aufgabe hat damit so viel diagnostisches Potential, dass die Vorgehensweise der Lernenden Rückschlüsse auf deren Lernstand zulässt.

Aufgabe 1: Bestimme die Länge der Seite x.
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